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Bern — Berne — Berna

Bureau de Delemont.
1898. 9 fevrier. Jcan-Bapliste Hennemann a cessü de faire partie de

la direction de In s o c i e t e an o n y ni e Parqueterie et scieries de
Bassecourt, ä Bassecourt. II est remplacc par Paul-Joseph Bounot, de
Charmanvillers (Doubs), domicilii ä Bassecourt, qui engage la soeiöte en
signant collectivement avec un memhre du conseil d'adniinislration

Bureau Nidau.
'29. Januar. Unter der Firma KKsereigenossenscliaft Sc.lieureu, mit Sitz in

Scheuren, Amtsbezirk Nidau, besteht eine Genossenschaft, welche die
nidglichst vorteilhafte Verwertung der Milcb, sei es durch Verkauf an eineu
IJebernehmer oder Selbstfabrikation bezweckt. Die Statuten sind am
II. September 1897 und 23. Januar 1898 festgestellt und angenommen
worden. Die Dauer der Gesellschaft ist uubestimmL Die Mitgliedschaft wird
erworben durch schriftliche Anmeldung und Genehmigung derselben durch
die Hauptversammlung, wozu die einfache Mehrheit der Anwesenden
erforderlich ist. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod, Konkurs,

Ausschluss oder Wegzug. Der Austritt kann nur auf Ende eiues
Rechnungsjahres (1. Mai) unter vorheriger sechsmouatlicher schriftlicher
Erklärung erfolgen. Die persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen; dieselbe
kann aber für Darlehen durch Besohluss der Generalversammlung für
Ausnahmefälle eingeführt werden. Das notwendige Kapital wird wenn nötig
durch Darlehen beschafft. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Das
Eintrittsgeld für neu eintretende Mitglieder wird von der Generalversammlung
bestimmt. Die Privatgläubiger eines Genossenschafters haben auf das
Gesellschaftsvermögen keinen Anspruch, sondern nur auf denjenigen Teil,
welcher dem Genossenschafter im Liquidationsfalle zukommt. Beim Tode
eines Genossenschafters können die Erben in Rechte und Plliclileu
desselben eintreten, wenn sie von der Generalversammlung angenommen
werden. Beim Auslritt haftet ein Mitglied noch zwei Jahre für die durch
Extrabeschluss übernommene persönliche Haftbarkeit; sind die Gründe des
Austrittes nicht genügend, so kann der Austretende mit einer Busse bis auf
Fr. 200 durch die Generalversammlung verurtoilt werdeu. Der Austretende
hat Anspruch auf seinen Anteil am Genossenschaftsvermögen gemäss letzter
Rechnung. Der Betrieb hat am 4. November 1897 begonnen. Die Organe
der Genossenschaft sind; 1) Die Geueralversammlung; '2) der Vorstand.
Der Vorstand besteht aus Präsident, Vicepräsident, gleichzeitig Kassier,
drei Beisitzern und dem Sekretär. Der Präsident oder der Vicepräsident
und Sekretär führen die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

durch kollektive Zeichnung. Die Aintsdauer des Vorstandes beträgt
zwei Jahre, jedes Mitglied ist sofort wieder wählbar. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen, wo nicht schon das Gesetz eine Publikation
ini Handelsamtsblatt vorschreibt, in rechtsverbindlicher Weise durch Um-
bicten von Haus zu Haus durch den Weibel, welcher nicht Vorstandsmitglied
ist Der Vorstand besteht gegenwärtig aus folgenden Personeu: Präsident:
Adolf Strucli, von Scheurcn, wohnhaft daselbst; Vicepräsident und Kassier:
Ulrich Lanz, von Eriswyl, in Scheuren; Sekretär: Alfred Penk, vou Eichberg
(St. Gallen), Lehrer, in Scheuren; Beisitzer: Alexander Rihs, von Safneren,
in Scheuren: Johann Baumann, von Wvleroltigcn, in Scheuren; Emil
Muhlheim, von und in Scheuren.

3. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Kiisereigenossenschaft
Bühl, mit Sitz in Bühl (S. H. A. B. Nr. '244 vom 10. November 1894,
Paß- 1002) hat in ihrer Generalvei-sammlung vom 21. November 1897 ihren
Vorstand neu bestellt wie folgt: als Präsident am Platze des Johann Jakob
krebs: Johannes Krebs, Peters sei., von und in Bühl; als Vicepräsident am
llatzc des RudoB Weyeneth: Alexander Krebs, Christians sei., von und in
Bühl; als Sekretär und Kassier am Platze des Gottfried Struchen: Alfred
krebs, von und in Bühl. Präsident und Sekretär zeichnen namens der Ge-
Qossenschaft kollektiv.

6. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Lnndwirthschaftliche
«enossensohaft Belhmmd und Umgebung, mit Sitz in Nidau (S. H. A. B.

aP q
1 vom Februar 1896, pag. 175) hat iD den Vorstand neu gewählt

s Sekretär am Piatee des Fritz Moser: Alexander Gnägi, Abrahams sei.,
und in Bellmund, welcher mit dem Präsidenten kollektiv rechtsver-

0I
°h für die Genossenschaft zeichnen wird; ferner als Vorstandsmitglied

r»» Zeichnungsbefugnis Friedrich Moser, Friedrich sei., von Diessbach, in
Dei'mund.

Zug — Zoog — Zugo

mit Februar. Unter dem Namen Privatwaisenanstalt Baar besteh t,
besteh*2 iQ Baar, ein Verein, welcher die Verwaltung der seit 1875
30 j

^en Waisenanstalt in Baar zum Zwecke hat. Die Statuten sind am
14 pQUu.?r..'1898 festgestellt worden. Mitglieder des Vereins sind diejenigen
Gutthät ' bei Gründung der Anstalt von ihren Stiftern und

torn oder seither durch Selbstcrgänzung die Mitgliedschaft erhalten

Redaction et Administration
an Departement federal de. commerce

Paralt, iani la rtgle, tom La* jonrv,
| et eil expedite par lea train* de ioir.

Prix des aanonces l Li petltd ligne 30 CU., 1» bgne de 1* largeur d'une colonne 50 cli. Ratal'
pour ordrea d'une certaine importance Lea aononuei som re?ue» par ^Administration de ia 'eoill«:
Berne, et par lea Agencea de pnbUciU

haben. Bei Todesfall odor Austritt eines seiner Mitglieder ergänzt sich der
Verein selbst. Der jeweilige römisch-katholische Pfarrer von Baar oder
mit dessen Genehmigung ein anderer römisch katholischer Geistlicher ist
von Amtcswegeu Mitglied des Vereins. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vereiusvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Kein Mitglied hat am Vermögen
der Anstalt irgendwelchen persönlichen Anspruch. Im Falle der Auflösung
des Vereins fällt das etwa noch vorhandene Vermögen den in den
Stiftbriefen niedergelegten Zwecken und ein allfälliger Ueberschuss derBürger-
armenpllege Baar oder wenn diese zu existieren aufgehört, dem
rechtmässigen, römisch-katholischen Diöcesanbischof anheim. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen im Zugerischen Amtsblatte. Die Organe
des Vereins sind: Die Generalversammlung; ein Vorstand von drei
Mitgliedern, bestehend aus Präsident, Kassier und Aktuar, und zwei
Rechnungsrevisoren. Nach aussen wird der Verein rechtsverbindlich durch den
Präsidenten vertreten, der auch dessen Unterschrift durch Einzelzeichnung
führt. Präsident ist Dr. Caspar Moritz Widmer, Pfarrer, von und in Baar.

Freiburg — Frilsutirg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la GruyereJ.

1898. 9 levrier. Sous la denomination de Societe de laiterie ou de
froinagerie de Sales (Grnycre), il existe ii Sales (Gruyere). une
association qui a pour but de procurer ä ses membres la possession, la jouis-
sauce et l'exploitation en commun de la laiterie ou fruiterie de cette localite,
ainsi que les moyens de tirer du lail de leurs vaches le parti le plus
avanlageux, soit en le \endant en cominun, soit en fabriquant. du fromage ou
d'autres produits. Les Statuts ont ele dresses le 4 fevrier 1897. L'association
a une duiöe illimilöe. Pour faire parlie de l'association il faut etre proprie-
taire d'un bien rural dans la commune de Sales ou dans ses environs. La
demandc d'admission est adressee au president de la commission par öcrit
ou verbalement en tout temps. L'admission d'un nouveau membre est
decidee par l'assemblee generale. Chaque associe entrant paie une taxe
personnelle de fr. 5. — ainsi que la valeur de sa quote-part au fonds social,
sur la base de fr. 5. 30 par mille francs de valeur cadastrale de ses bieus
fonds consistant en pivs, champs, pälurages et maraicliers. Celui qui acquiert
d'un associö des biens foods de la nature sus-indiquöe devieul de plein
droit membre de l'association. Des lors, tout associe prend l'engagement,
en cas de veutc de tout, ou parlie de ses biens fonds, d'obtenir de
I'acquereur qu'il prenne sou lieu el place dans l'association proportionnelle-
meut ä la taxe cadastrale des biens fonds alieues. A ce defaut, le dit
associe sera astreinl ä payer Ja finance de sortie prevue ä l'art 23, 2 alinöa
des Statuts. Tout associö qui acquiert de nouveau biens fonds doit payer
une finance complömentaire de fr. 5.30 par mille francs de valeur cadastrale
des immeubles acquis. On cesse de faire partie de l'association par la
retraite volontaire et par l'exclusion prononcee par l'assemblee generale.
La sortie volontaire ne peut avoir lieu que moyennant un avertissement
prealable de deux mois. La sortie de l'association entraiue pour l'associö
sortant la perte do lous droits en capital et jouissance ä l'avoir social.
Dc plus. I'associe sortant doit payer une finance de sortie de dix francs par
mille dc la valeur cadastrale de ses biens fonds. Los engagements de
['association vis-ä-vis des tiers sont uniquemeut garantis par les biens
sociaux, les associes ötant exonöres de toute responsabilite personnelle.
L'asseinblöe generale est convoquöc par carle adressee ä chaque associe
deux jours avant celui dc l'assemblee, sauf les cas d'urgence. Les depenses
de l'association seront couvcrtes au moyen ä une contribution annuelle
lixöe par l'assemblee generale. L'exeödant de recelles. s'il y en a, servira ä

constituer un fonds d'amortisseinent des dettes et, le cas öcheant, un
fouds de reserve destine ü faire face aux depenses imprövues et aux
ameliorations. Les orgaues de l'association sont: l'assemblee generale,
une commission eomposüe de trois meinbres et de deux suppliants nommes
pour cinq ans et reiligibles, ainsi i|u'uu tribuual arbitral. Lc president et
lc secretaire de la commission ont ensemble la signature sociale; ils re-
priseutent et engageut l'association vis-ä-vis des tiers par leur signature
collective. La commission est composee de Vincent Glerc, president;
Alexandre Fahrny, Alpfiouse Lavary, et des suppliants Jean Pasquier et
Honore Gobet, secretaire, tous ä Sales. Locaux: Fruileries de Sales.

Sololhnrn — Soleure — Soletla
Bureau Stadt S'd-utliurri

1898. 12. Februir. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Hypothekenbank (Banque Hypothecate Suisse) in Solothurn
hat in der GeneralveiS-immlung vom 26. Januar 1898 ihre Statuten revidiert.
In denselben wurde die Firmabezeichnung auch in italienischer Sprache Banca
ipotecaria svizzera aufgenommen. Die im S. H. A. B. 1889, Nr. 99, pag. 499,
publizierteu Thatsacben sind durch diese Revision nicht weiter verändert worden.

Genf — Gentve — Giuevra
1898. 8 fövrier. Samuel Troll, ä Geneve, inscrit comme commanditaire

et pour une somme de cent mille francs, dans la sociötö Goo. Baker et C°,
fabrique de piöces ä musique, ä Geneve jF. o. s. du c. du 3 aoüt 1894,
n° 179, page 730), a röduit, dös le 31 janvier 1898, le montant de sa
commandite ä quatre vingt quinze mille francs (fr. 95,000).

8 fevrier. La sociötö anonyme ayant pour titre Societe anonyme de
la Fabrique d'horlogerio J. J. Badollet a Geneve, ayant son siöge ä Genöve
et dont l'entröe en liquidation a ötö publice dans la F. o. s. du c. du
27 döcembre 1895, n° 317, page 1328, est radiöe dös ce jour, ensuite de
la clöture des opörations de sa liquidation.
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33. 1-4.

D«U
Cli«urges

Compte de profits et pertes

de la Banque du Commerce ä Genöve
pour l'exercice 1897.

(Approuve par l'assemblec generale du 31 jauvicr 1698.)

Avoir
Produits

347,581 95

103,737

2.593

397,293

851,206

65

75

25

60

84,990

998
12,000

1,472
4,067

5,515
9,750
2,244

499
226,042

22,975
68,926

6,000
685

5,160

7,034
390,258

I. Frais d'administration.
Appointemeuts et gratification* des employe* et stir-

numdraires.
Entretien du bätiment de la banque.
Loyer du bätiment de In banque.
Cbauft'agc et eclairagc.
Impressions, registrrs, formulaire*, insertions, fourni-

turcs de bureau.
Ports de lettre«, ddpechcs et frais de concordat.
Frais de confection de billets de banque.
Mobilier: Entretien, reparations, etc.
Divers: Etrcnncs, dons, etc.
Frais pour faire renir des cspeces de l'etrangcr.

II. Impots.
Iinpöt federal de contrölc sur les billets de banque.

„ cantonal sur les billets de banque.

„ cantonal de timbre sur 12,000 actious.

„ cantonal (foncicr) sur b&timent de la banque.

„ communal pour 1897 (taxe municipale).

III. Interets debiteurs.

a. Sur engagements en comptes courants.
Interet.« de la caisse de prevoyance des employes.

Tl. Benefice net.

Solde au 31 decembre 1896.
Benefice de l'exercice 1895.

I. Produit du oouipte d'effets de change.

fr. 327.676. 15
Effets cscomptös sur la Suisse;

Interets perqus
Rdescompte de l'exercice precedent 4

4 '/a °/o

A deduirc: Reescomptc au 31 dd-
cembrc 1897 4 4 °/° • • • •

58,161. 60

fr. 386.837. 95

„ 54.839. 10

fr. 10.890. 75
Effets sur l'etrangcr:

Intdrflts permits
Reescomptc de l'exercice precedent

4 2 %> r 1!L0:_.L5

fr. 11.320. 90
A deduire: Reescomptc au 31 d£-

cembre 1897 4 2 °/o r 229. 10

Avance« sur nantissement et sur billets:
Int6rets per^us fr. 67.039. —
Reescomptc de l'exercice pr6c6deut ä

41/' °/° ji 13,699. 25

fr. 80.738. .'5
A deduirc: Reescomptc au 31 dc-

cembre 1897 4 4 °/° „ 7,192. 90

Avance* bypotliecaircs sur billets:
Interet« per{ii* fr. 22,431. 50
Reescomptc de l'exerriee precedent ä

4,,»°/o „ 4.132. 55

A deduire: Rceseompte au 31 d£-
cembrc 1697 4 4°/»

fr. 26.567. 05

3,251. 75

Rescriptions cantonalcs:
Interets per$us fr. 47,786. 15
R6escompte de l'exercice precedent 4

4'/»°/o _„ 3,945. 20
fr. 51.731. 35

A deduirc: Reescomptc au 31 dd-
ccmbre 1897 4 4 u/° „ 11,255. 55

II* Interets creanciers et commissions.

a. Sur creances en comptes courants.
Des comptes correspondent* debiteurs

b. Sur auires criances et placements.

Avance* sur nantissement.
Interet* perqns l'r. 7.575. 76
Reescomptc de l'exercice precedent it

4'/i% 884.75
l'r.

" 8~460. 50
A deduirc: Reescomptc au 31 decembre

1897 4 4 % „ 655. 85

Rescriptions municipale«:
Interets perqns fr. 15,662. 80
Reescomptc de l'exercice precedent 4

41/« °/o „ 228. 10

A deduirc: Reescompte au 81 decembre
1897 4 41/.

_
Avance« cn comptes courants:

Interet« perqu«

l'r. 15,890. 90

„ 11,472. 20

Effets public*:
Int6r6ts perqus «ur Obligations diverses

III. Produit de I'immenble.
Loyer du batiment de la banque

IT. Droits et indemnitee.
Droit« de garde sur ddpöts de titre« et valeur*

T. Produits divers.
Droits «ur effet* 4 Pcncnissemcnt
Commissions et menus produits

TU. Solde du benefice de l'annee preoedente.
Report du aolde du benefice de l'annee 1896

I

330,998 '85

11,091 | 80

73,545 85

23,315 30

40,475

15,312

7,804

4,418

39,241

274,261

4,189
2,348

80

05

60

479,427 10

341,088

18,100

4,072

6,538

7,034

851,206

80

25

85

60

60

Annexe an compte do profits et pertes de la Banque du Commerce pour l'exercice 1897.

Repartition da benefice.
suivant Art. 31 *) des «tatut« et le vote de l'asscmbiee generale de« actionnairea.

Le benefice uet «uivaut le compte de profits et perte« est de fr. 397,293. 26

Dividende de l'exercice 1897, auivant decision de l'aaeembiee generale fr. 33 par action, eoit sur 12,000 action« fr. 396,000. —

Report 4 nouveau 1,293. 25
fr. 897,293. 25

*) Article 31 de« atatut«:
„L'annde sociale commence le 1er janvier et finit le 31 decembre.
„Lea produit« nets, deduction faite de toutea lea charge«, constituent le« benefices.

„Sur le« benefice« il est preiev6 en premier lieu, pour former un fond« de reserve, jusqu'4 concurrence de fr. 500,000, une somme qni ne pent etre
inferieure au 5°/o de« dits benefice«.

„Apr4« ce preifevement et ceux qnc l'asaembiee pent decider en faveur d'une reserve speciale, le benefice net eat reparti par part« egales entre
toute« lea actionB.

„Le paiement du dividende tel qu'il a ete fixe par l'asaembiee generale a lieu en une aeule foia au plus tard un mois apre« la dite reunion.
„Les reserves, ordinaire et extraordinaire, peuvent aervir, avec l'approbation de l'asaembiee, 4 accroitre ou 4 completer le dividende de l'exercice.
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33. l<i-
Bilan attnuel

de la Banque du Commerce ä Genöve
au 31 döcembre 1897.

Acilf (Approuvö par l'assembltfe g£n£rale dn 31 janvier 1898.) PAdl1

1

I. Caisse. I. Emission de billets.
9,100,000

13,0(H)
— Esperes eil raU«e (couvcrture des billet-).

Expöce« au bureau central.
Billet« cn circulation 1 „„0.,. > (voir annexe n° 1)Billets en caisse | v

23,406,200
293,800 — 23,700,(XX)

|n.'J44,«I7 ]<>5

772,230
9,885,230

293,800
60,700

5,087_ 05

Autre« valcurs eil cspeces ayaut cours 16gal.

Encaisse Itgale.
Propre« billet« en eai««e (voir annexe n" 1).
Billet« de« autre« banques demission
Autre« vnlcur« cn cai««e.

II. Creances ä courte echeance.

II. Engagements ä courte echeance.
(Rembotirsables au plus tard dan« les 8 jour«.)

Compte« de virements et de cheque«
Banqoe« d'dmission suisse«, compte« creanciers
Dividende« dchus et non cneai««e«

3,445,603
1,224,896

6,679

90
25

4,676,679 15

t

\ :>.<i27,'

i

r
i

;
l

j

i l

25

119,051
1,565.426
1,343,262

12,980,112

195,000

30
80
15

(Disponibles au plu« tard dan« les 8 jours.)
Bon« de eaisse et effet« sur la place oon rentrf«.
Banques d'^minsion «ni««e«, compte« döbiteur«.
Corre«pondnnt« döbiteur«.

III. Creances sur effets de change.

a. Etat rcf/lcmcnlaire du portefeuiUe.
Effet« e«compte« sur la Suisse:

5,931,681. 60 ecliu« dan« les 30 jours.
4,042,615. 50 „ entre 31 et 60 „
2,607,256. 80 „ „ 61 et 90 „

398,659. 10 „de 91 „ et au-deli.

Effet« «ur l'Etranger:
136,000. dehn« daus les 30 jours
60,000. — „ entre 31 et 60 „
Avance« mir nantissement« et «ur billets:
854,500. — dcliu« dan.« le.« 30 jour«
632,000. — „ entre 31 et 60 „
234,000. — „ r 61 et 90 „
67,000. — „de 91 „ et au-delä.

IV. Engagements a terme.
(Avec terme de remboursement depnssant 9 jour«.)

Caissc de prdvoyance entre 15 employe-

V. Comptes d'ordre.
Rdescompte du portefcuille de change
Rdescompte des avances sur nantissement«
Rdescompte des rescription« municipale«
Dividende ä repartir poor l'exercice 1897

VI. Fonds propres.
Capital verse
Reserve statutaire
Reserve pour reparations de l'immeuble
Profits et pertes, report du solde de benefice ponr 1898

76,768
655

11,472
396,000

12,000,000
500,000

5,000
1.293

40
85
20

25

65,878

184,896

12,506,293

10

451

25

1

1,777,500 \
;

• 660,000

Avance« hypothecate« et «ur biüet«:
360,000. — dchus dan« le« 30 jour-.

60,000. — „ entre 31 et 60
100,000. - r „ 61 et 90 „
150.000. — «de 91 et all-delä

\
1,700,000 —

Rescription« eantonale«:
600,000. — rebus entre 31 et 60 jour«.

1,200,000. — „ „ 61 „ 90

b. Autres creances sur effets de change.
\

| IM,374.840 26 1,062,228

199,600

25 Effet« ä 1'encaissement

IV. Autres creances ä terme.
(Disponibles apre« 8 jours.)

Avance« sur uantissement:
116,900. — dehn« dan« les 30 jours
62,400 — „ entre 31 et 60 „
30,200. — „ „ 61 et 90 r

\
i

l
[ 2,585.440 40

1,000,000
36,000

1,349,949 40

Rescription« inuiiicipale«.
Valears diverse«.
Avance« sur titres en comptc« courant*. \

i

V. Placements a terme indeflni. V
i (i.K-J4,flOli' Effets public«: Obligation« «uivant inventaire (voir

annexe n» 2).

VII. Placements fixes. \
L 366,000

365,000
1,000

— Immeuble ä l'u.sage de la banque.
Mobiller de la banque. \ 1

i

i

Li,433,746 95 \ 41,433,746 95

f ;
1

Annexes au bilan annuel de la 1

Annexe n« 1. Etat des billets de banqne au 31 d&embre 1897.

Emission En cslsso En circulation

2,500 hlllcts de fr. 1000 fr. 2,600,000 66,000 2,444,000

3,000 „ „ „ 500 „ 1,500,000 10,600 1,489,600

140,000 „ n „ 100 „ 14,000,000 166,600. 13,844,400

114,000 „ „ „ 60 „ 5,700,000 71,700 6,628,300

269,600 billet« fr. 23,700,000 298,800 28,406,200

Annexe »o 2. luveutaire des titres.

Designation Nominal Cours Valeur

fr. 400,000 81/« °/o capital Emprunt genevoi« 1890 100,000 100 400,000
103,000 37« 7« 1888

(entrepots) 103,000 100 103,000
261,000 37» °/o cOdules Caissc hypothecate 261,000 100 261,000

496 3 7« oblig. Ville de Geneve 1896 248,000 488 239,600
106 81/» 7» „ Ville de Zurich 1894 105,000 99 104,000
100 37« 7o „ „ „ „ 1896 100,000 100 100,000

i 3,000 4°/. „ Ch. de fer Nord-Est 18f?7 1,000,000 600 1,000.000
3,600 37» 7» „ Chemiu de fer Jura-Simplon 1,300,000 500 1,300,000

40 4 7« „ Chemin de fer Central-
Suisse 1880 40,000 100 40,000

160 37» 7» „ Chemin de fer Central-
Suisse 1894 160,000 100 160,000

1

50 87« 7» „ Chemin de fer Oentral-
Sulsse 1894 50,000 100 50,000

200 37» 7• „ Chemin de fer Jura-Berne-
Lucerae 1889 200,000 100 200,000

A reporter 8,957,600

du Commerce au 31 decembre 1897.

Obsignation Nominal Cour* Valeur

Report 3.957,600

460 3°'« „ Chemin de fer Franco-
Snissc 23C.I HXi ISO 220.8(H)

100,<KK) 37» 7« „ Chemin de Icr dn St-Gott-
hard 1(H),(HH)

500,000

1(H) 100.000
1,000 7« „ Chemin« de ter meridiouaux

italien.« 300 300,000]
1 400 4 7« „ Ville de Rome (or) 2W).0<)0 450 180,0001

1,500 3 7« „ Chemins Lombard.« (an-
ciennes) 75(1,(HX) 3So 570,000

«k. 200,000 37» 7« capital Emprunt Empire Alle-
mand III "00,0(H) IM, i-:i 248,(XX)

» 100,000 3 7« „ Emprunt Empire Alle-
mand n 1(H),000 Ii, Iii 117,800

333,300X 12,000 27« 7« „ Consolide« Anglais £ 12,(HX) HO,

£ 6,000 5 7« „ Chemin de fer Canadicn
Pacific (1" mortgage) £ 6.000 US, 25.25 174,200

$ 20,000 4 7« „ Chemin de fer Chlcago-
Burlington - Quiiicy -
Denver-Extension t 211,000 95, 5 95,000

t 20,000 4 7« „ Chemin de fer Chicago-
Burlington - Quincy -

Ne.hraska-Extensiou t 20,(XHi 90, 5 90,000
1,000 8 7« oblig. Chemins de fer autriebien« 500,000 460 460,000

500 3 7« „ Fusion P. L. M 250,000 470 235,000
250,000500 87»7o „ Egypte privilegices 250.000 100

7,331,700
A dbdnire: •

Solde du comptc laisse eu reserve pour
difference eventuelle des cours 496.799

Coüt du grand livre 6,834.001
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Irxsertionßpreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Ctp.

die g&nre Spaltenbi eite Jfl Cta per Zell«*.
Privat-Anzeigea. — Aononces iiod officielles. Prix d"insertion.:

HO rt». In petite liene.
*« ' i lr t;i Hrci-nr d'une colonne.

Beneflcium inventarii.
Auf Anrufen der Waisenbehörde Unter-Hallau, namens der Hinter-

lassenen des t C. Auer, Ingenieur, Weinhandlung z. Grünthal, Unter-
Hallau, wurde demselben durch Besehluss des Bezirks-Gerichts Unter-
Klettgau die Rcchtswohlthat des öffentlichen Inventars bewilligt. Es ergeht
daher an alle diejenigen, welche Anforderungen an die Erbsmasse zu
stellen haben, oder die Bürgschaft des Verstorbenen besitzen, oder aber
demselben zu thun schuldig sind, sowie alle diejenigen, welche wissentlich

der Erbsmasse gehörende Vermögensteile in Händen haben, seien sie
durch Entlehnung, zur Verwahrung, Versendung, als Faustpfand oder wie
sonst immer in deren Besitz gekommen, an erstere beiden Klassen unter
Androhung des Ausschlusses, an letztere beiden unter Androhung von
Bestrafung, die Aufforderung, ihre Rechte resp. ihre Verbindlichkeiten
spätestens bis den 8. März 185)8 sehriftlich und franko beim Präsidium
des Bezirksgerichtes Unter-Klettgau in Hallau einzureichen.

Die Gläubiger haben gleichzeitig alllällige Pfand- und Vorzugsrechte
einzugeben, auch soweit möglich die Original-Beweisurkunden oder
beglaubigte Abschriften beizulegen und es würden die nieht in der
angesetzten Frist angemeldeten Forderungen, die pfandrechtlich gesicherten
einstweilen nur mit Beziehung auf Zinsen und Kosten, von der Masse
ausgeschlossen.

Hallau. den 11. Februar 1898.

(U3)
A. A. Die Gerichtskanzlei:

<1. Schlatter.

Beneflcium inventarii.
Auf sachbezügliches Anrufen wurde den Erben des am 29. Januar

1898 verstorbenen Herrn Julius Ucggelcr, Apotheker, zum Cylronenbaum,
in Scliaffliausen, durch Besehluss des Bezirksgerichts vom 3. Februar 1898
das Beneflcium inventarii bewilligt.

Es ergeht daher an alle diejenigen, welche Forderungen an die
Erbsmasse zu stellen haben, oder die Bürgschaft des Verstorbenen besitzen,
oder aber demselben zu thun schuldig sind, sowie an alle diejenigen, welche
wissentlich der Erbsmasse gehörende Vermögensteile in Händen haben,
seien sie durch Entlehnung, zur Verwahrung, Versendung, als Faustpfand,
oder wie sonst immer in deren Besitz gekommen,' an erstere beiden Klassen
unter der Androhung des Ausschlusses und an letztere unter Androhung
von Bestrafung, die Aufforderung, ihre Rechte, resp. Verbindlichkeiten
bis zum 28. Februar 1898 beim Bezirksgerichtspräsidium in Schaphausen
schriftlich auf Foliul'oriuut anzumelden.

Die Gläubiger haben gleichzeitig allfällige Pfand- und Vorzugsrechte
einzugeben, auch soweit möglich die Originalbeweisurkunden oder
beglaubigte Abschriften beizulegen und es würden die innert dieser
anberaumten Frist nicht angemeldeten Forderungen, die pfandrechtlich
gesicherten einstweilen nur mit Bezug auf Zinsen und Kosten, von der
Masse ausgeschlossen.

Scliiiffliuiisen, den 10. Februar 1898.

(144)

A. A. des Bezirksgerichts Sclialf'liausen,
Die Kanzlei: lt. Tauner.

Sode de Fite) do Poigerns et Belt de la Gam

"V «s -w
L'assemblee generale ordinaire des aetiouiiuires de rette societe est

convoquöe pour lundi, 2L fevrier 1898, ,i 5 heures (In soir, ä .'llötel du
Pont, ä Vevey.

Ordre du iour:
1° Rapports du conseil d'administration et de Messieurs las contröleurs.
2° Corroboration des comptes et decharge au conseil.
3° Fixation du divldende.
4° Nomination de deux contröleurs.
5° Eventuellement propositions individuelles.

Les comptes, le bilan et les rapports seront ä la disposition de Messieurs
les actionnaires dös le 13 courant, chez M. G. Montei, ä Vevey, qui dö-
livrera jusqu'au 20 courant les cartes d'admission ä l'assemblöe sur präsen-
lation des titres.

Vevey, le 2 fövrier 1898.
An nom du oonseil d'administration,

(120') Do Präsident: J. Jomini.

„THE MARINE"
Insurance CJompany Limited

Transport-Versicherungs-Gesellschaft
Gegründet in London 1836. (132")

GesellscliaMaiiital Fr, 25,000,000. — ReseryeMs Fr, 13,750,000.

Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

zu Land und Wasser von Wertschriften und Waren jeder Art.
Sie versichert ebenfalls Dampfschiffseaseo.
Die Marine hat ein neues System von Pauschal-Versicherung für

Wertschriften eingeführt, welches sich als sehr einfach und sehr vorteilhaft
für die Herren «Banquiers» erweisen dürfte.

Man beliebe sich an Herrn Alf. Mourquin, Direktor der
schweizerischen Filiale in Neuenbürg, sowie an die Herren
llauptagenten zu wenden.

H. Kleiner* & Cie in Biel
wm Stahl und Metalle en gros

Lager von elektrolytischen Kupferdrähten
der Conpagnie des Etablissements Lazare Weiiier In Paris, le Hävre

iiud Angiuilcnip. (50»)

Allgem. Aktienbaugesellschaft Zürich.

Einladung zur Generalversammlung.
Die Herren Aktionäre der Allgem. Aktienbaugesellschaft Zürich werden

zu der

I. ordentlichen Generalversammlung,
welche

Samstag, den 26. Febroar, abends 5 Uhr,
im kleinen Geseljsehaftssaal z. Zimmerleaten, Rathausquai 10,

statflinden. wird, eingeladen

Die Verhandlungsgegcnstäude sind folgende:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltuugsrates und der Rechnung

über das Jahr 1897.
2) Bericht und Antrag der Kontrollstelle betreffend Ahnahme der

Rechnung.
3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verweildung des mi

Jahr 1897 erzielten Reingewinnes.
4f Antrag des Venvaltungsrates auf statutenzulässige Erhöhung der

Mitgliederzahl des Verwaltungsrates von fünf auf sieben.
5) Neuwahl des Verwaltuugsrates.
6) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren. (M 5976 Z)

Reehnung und Revisionsbericht sind vom 12. Februar an zur Einsicht
der Aktionäre im Geschäftslokale aufgelegt.

Die Stimmkaiten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen genügenden Ausweis über den Besitz
der Aktien von Donnerstag den 17. Februar bis Donnerstag den 24. Februar
an unserer Kasse bezogen werden.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf
Verlangen Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über das Jahr
•1897 mit dem Bericht der Kontrollstelle verabfolgt

Zürich, den 29. Januar 1898.

(los1) J>er VerwaltnngNrat.

Nach England
Die schnelle königliche Route ist

über Vlissingen (Holland) -Q,ueenboro.
Zweimal täglich iu beiden Richtungen für Personen nnd Güter.

Durchgehende Corridorwagen zwischen Basel und Vlissingen,

Hasel f Bad. Bahu
Crntralbahu

Londou (Hnllioru Viaduct)

Basel
1 Had' Bahn

Tttfidienwt
ab 5 os Nachm.
ab 9 ss Nachm.
an 7 i» Nachm.

.Nachtdienst
9 »7 Vorm.
9,s Vorm.
7 mi Vorm.

\ ab 825 Vorm.
an 1 oo Nachm.
an 11> Nachm.

8,5 Nachm.
8 ia Nachm.
8 27 Nachm.| Centraibahn

Fahrpläne, Frachtübernahmen und Fahrkarten (ohne Preiserhöhung
via Badische Bahn, via Strassburg und via Brüssel) bei den Agenten
Miediger 4* Cie. Claragraben 54, Masel. (1052)

Jacob Oechslin, Agent Ageulur u. Incasso.
Telephon SchaffhaUSOll (Schweiz). Tetephon

Deutsche G-rerizxollstutioTi für die Schweiz u. Italien.
Abteilung Spedition

empfiehlt -sieh höll. zur Besorgung von: Speditionen von lind nach
allen Richtungen (Import und Export), Grenzverzollungen,
Lagerung von Gütern, ete. unter Zusicherung prompter und billigster
Bedienung. (GS1) (Ma2235Z)

Commis gesucht
in ein Kolonialwaren -Agentur-Geschäft

für Bureau und Reise ein gut
empfohlener, tüchtiger Commis mit
Branche- und Sprachkenntnissen. Gell.
Offerten unter Ghilfre Z. F. 95(5 an
die Annoncenexpedition Rudolf Mosse,
Zürich. (1363)

C. Löscher & Cie

in Basel,
SU

(konzessionierte Börsenagenten),
empfehlen sich zur Besorgung von An-
u. Verkäufen von Wertpapieren (Aktien
und Obligationen) an der Basler Börse,
sowie an den andern schweizerischen

und auswärtigen Plätzen. (25)

T"". •• * v7~"'
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